
SCHLUSSFEIER

Die traditionelle Schlussfeier der Schule Fla-
wil wurde in diesem Jahr erstmals um eine 
Woche vorverlegt. Damit wurde eine Kolli-
sion mit dem Datum des OpenAir St.Gallen 
verhindert. Diese Massnahme zeigte Wir-
kung: 150 Personen folgten der Einladung.
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PROJEKTARBEITEN

Im letzten Semester der 3. Oberstufe setz-
ten sich die Jugendlichen intensiv mit einem 
selbstgewählten Thema auseinander und 
schrieben dazu eine Projektarbeit. Zur Auf-
gabe gehörte auch, das Projekt der Öffent-
lichkeit vorzustellen. Am 19. Juni fanden die 
Präsentationen statt. 

››› SEITE 3

DEGERSHEIM Für ein Fotoprojekt hat die 
Fotografin Ora Bürkli-Halevy die Ordens-
frauen im Kloster Magdenau über längere 
Zeit mit der Kamera begleitet. Dank dem ge-
genseitigen Vertrauen entstanden viele ein-
drückliche Bilder aus dem Alltag der Kloster-
frauen. Unter dem Titel «Gekommen, ge-
blieben, angekommen» werden sie nun als 
Dauerausstellung im ehemaligen Kornspei-
cher auf dem Dachboden des Klosters Mag-
denau der Öffentlichkeit präsentiert. Neben 
den Bildern bietet die Ausstellung den Besu-
chern auch die Gelegenheit, sich für einmal 
hinter die Klostermauern zu begeben.

Die lachsfarbenen Pfeile weisen den Weg ins 
Kloster hinein, durch eine Türe hindurch und 
eine Wendeltreppe hinauf. Es mutet ein wenig 
eigenartig an, so alleine in den alten Räumlich-
keiten des Klosters unterwegs zu sein. Darf man 
sich ohne Begleitung hier aufhalten? Es geht an 
der Klosterpforte vorbei, aber der nächste Pfeil 
deutet noch weiter nach oben. Nach insgesamt 
64 Stufen hat man das Ende der Wendeltreppe 
erreicht und steht vor der weit geöffneten Türe 
zum Dachboden. Auch ohne die zwischen alten 
Dachbalken aufgestellten Bilder ein eindrückli-
cher Raum, dem man seine Geschichte ansieht. 
Die Besucher der Ausstellung können diesen 
speziellen Ort dank den Bildern, den dazu pas-
senden Texten und einer Filmvorführung mit 
Luftaufnahmen das Klosters in allen Facetten 
erleben.

Klösterliche Atmosphäre spüren
Dass sich die Besucher der Ausstellung ein wenig 
wie Eindringlinge fühlen, ist durchaus gewollt. 
«Wir haben uns überlegt, wie wir die Menschen, 
die sich in der Gegend um das Kloster Magden-
au aufhalten, dazu bringen können, das Kloster 
zu besuchen», sagt Schwester Veronika, eine der 
treibenden Kräfte der Ausstellung. «Es ist uns 
nicht möglich, alle Personen durch die Anlage zu 
führen, und doch wollen wir es möglich machen, 

das Kloster unverbindlich zu besuchen und die 
klösterliche Atmosphäre zu spüren.» Schon län-
ger war daher vorgesehen, zu diesem Zweck im 
ehemaligen Kornspeicher etwas Spezielles an-
zubieten. Die Idee einer Fotoausstellung wurde 
aber erst mit der Anfrage von Ora Bürkli-Ha-
levy konkret. 

Grosses gegenseitiges Vertrauen
Für die Umsetzung eines Fotoprojektes zum 
Thema «Gekommen, geblieben, angekommen», 
war Ora Bürkli-Halevy auf der Suche nach einer 
Möglichkeit, das Leben in einem Kloster zu por-
traitieren, und hat bei Schwester Veronika of-
fene Türen eingerannt. Auch ihre Mitschwestern 
waren schnell vom Projekt überzeugt und so 
fühlte sich die Fotografin schnell wohl und will-

Fotoausstellung im Kloster Magdenau

Eine Fotoausstellung zum Thema «gekommen, geblieben, angekommen» zeigt im Kloster Magdenau 
Einblicke in den Alltag des Klosterlebens.

Wir wollen es möglich machen, 
dass die Besucher die klösterliche 

Atmosphäre spüren.

Weiter auf Seite 2

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Ihre Luftbrücke in 
die Heimat.
Ihre Luftbrücke in 
die Heimat.

ISNY

Wie jedes Jahr vor den Sommerferien findet  
in Flawils Partnerstadt Isny das grosse Kin-
der- und Heimatfest statt – und zwar vom 6. 
bis 9. Juli 2018. Der Höhepunkt ist jeweils 
der traditionelle Festumzug am Sonntag, an 
dem bis zu 2000 Mitwirkende teilnehmen.
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kommen. Das gegenseitige Vertrauen machte es 
möglich, dass Ora Bürkli -Halevy sich mehrere 
Tage lang im Kloster aufhalten und mit ihrer 
Kamera verschiedene Situationen aus dem Klos-
teralltag einfangen durfte. «Die ganze Schwes-
terngemeinschaft hat mir grosses Vertrauen 
geschenkt, was Voraussetzung für dieses Lang-
zeitprojekt war», sagt Ora Bürkli-Halevy mit 
Begeisterung. Sie bezeichnet die Ausstellung als 
Krönung einer wunderbaren Zusammenarbeit. 

Einladung, sich Gedanken zu machen
Auch Schwester Veronika und ihre Mitschwestern 
sind mit dem Resultat des für sie eher ausgewöhn-

lichen Projekts sehr zufrieden. Sie können sich 
mit den Bildern identifizieren und hinter diesen 
stehen. Dass sie als Klosterfrauen im Kloster Mag-
denau angekommen sind, ist aus den Fotografien 
gut ersichtlich. Die Ausstellung will aber nicht nur 
das zeigen. «Die Ausstellung soll alle Besuchenden 
anregen, sich Gedanken zu machen, wo man an-
gekommen ist oder wo man ankommen möchte», 
sagt Schwester Veronika. Sie hat sich während der 
Vorbereitungsphase selber viele Gedanken zu dem 
Thema gemacht und die Ausstellung mit vier Texten 
bereichert. Wie lange die Ausstellung geöffnet bleibt 
ist noch ungewiss: sicher bis Mitte Oktober 2018 
und sehr wahrscheinlich auch im Sommer 2019. 

Die Ausstellung ist im ehemaligen Kornspeicher des Klosters beheimatet.

 Öffnungszeiten
 Juni-August: Mittwoch, Samstag und Sonntag 

von 14 bis 19 Uhr, von September bis Mitte Ok-

tober: Samstag und Sonntag von 14 bis 19 Uhr. 

Der Eintritt ist frei.

Projektarbeiten wurden vorgestellt
DEGERSHEIM Im letzten Semester der 
3. Oberstufe setzten sich die Jugendlichen in-
tensiv mit einem selbstgewählten Thema aus-
einander und schrieben dazu eine Projekt-
arbeit. Zur Aufgabe gehörte auch, das Projekt 
der Öffentlichkeit vorzustellen. Am 19. Juni 
fanden die Präsentationen statt. 

Für die Projektarbeit waren zwei Lektionen im 
Stundenplan vorgesehen. Je nach Thema und 
Engagement investierten Einzelne sehr viel Frei-
zeit in diese Aufgabe. Die Palette der gewählten 
Themen war gross und reichte von der Schaf-
fung eines Möbels über das Schreiben von Ge-
schichten oder Komponieren eines Liedes bis hin 
zu einem Vergleich zwischen den Kindergärten 
in der Schweiz und dem Kosovo. Natürlich fehl-
ten auch Arbeiten über Sport genauso wenig wie 
über verschiedene Landesküchen oder über die 
Haltung von Haustieren. Mit der Abgabe der 
schriftlichen Projektarbeit war es jedoch noch 
nicht getan. Am 19. Juni galt es, das Resultat der 
Öffentlichkeit zu präsentieren. Viele Familien-
angehörige, Bekannte und Interessierte liessen 
sich von den Schülerinnen und Schülern im 

Singsaal des Oberstufenschulhauses die Ergeb-
nisse und Erkenntnisse aus der Arbeit erläutern. 
Mit verschiedensten Anschauungsmaterialien ge-
lang es den Schulabgängern, den Besucherinnen 
und Besuchern einen Einblick in ihre spannen-
den Arbeiten zu geben.

Die Schülerinnen und Schüler der 3. Oberstrufe 
präsentierten ihre Abschlussarbeiten der Öffent-
lichkeit.

FLADE-Blatt per 
Mail abonnieren
DEGERSHEIM Medieninfos, amtliche Be-
kanntmachungen, Aktualitäten von Firmen 
und Vereinen sowie den Veranstaltungskalen-
der der Gemeinde Degersheim finden Sie wö-
chentlich im FLADE-Blatt der Gemeinden De-
gersheim und Flawil. Das FLADE-Blatt ist 
jedoch nicht nur in Papierform, sondern auch 
als Newsletter erhältlich – natürlich kostenlos.

Der Newsletter wird jede Woche am Donnerstag-
abend per E-Mail an alle die Abonnenten versen-
det. Abonnieren sie das elektronische Flade-Blatt 
jetzt kostenlos per E-Mail an gemeinde@degers-
heim.ch oder auf unserer Homepage www.de-
gersheim.ch unter der Rubrik FLADE-Blatt. Ihre 
persönlichen Daten werden ausschliesslich für 
den Versand des FLADE-Blatts per E-Mail ver-
wendet und nicht an Dritte weitergegeben. Wir 
freuen uns, über viele Interessenten.

Senden Sie uns Ihre Mailadresse an 
gemeinde@degersheim.ch und sie erhalten das 
FLADE-Blatt wöchentlich per Mail zugestellt.
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RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle Wil, 
Dienstag, 3. Juli, Gerichtshaus, Hofplatz, Wil, im 

Anwaltszimmer, 1. Stock; 16.00 bis 18.30 Uhr



CVP nominiert für den 
Schulrat

PARTEI Bei herrli-
chem Sommerwetter 
trafen sich die Mit-
glieder der CVP De-
gersheim am 19. Juni 
zur Nominations-
versammlung für die 
Ersatzwahl in den 
Schulrat. Zu Beginn 
erläuterte der Präsi-

dent, Micha Granwehr, den anwesenden Mitglie-
dern die Ausgangslage. Bereits Anfang Jahr gab 
die amtierende Schulrätin Aurelia Looser dem 
Vorstand ihren Rücktritt aus dem Gremium auf 
Ende Jahr bekannt. An der folgenden Sitzung be-
kräftigte der Vorstand, den freiwerdenden Sitz 
wieder zu besetzen. In der Person von Albert 
Köppel konnte ein geeigneter Kandidat gefun-
den werden. Der in Degersheim aufgewachsene 
51-jährige Berufsschullehrer stellte sich in der 
Folge den anwesenden Mitgliedern selbst vor. 
Diese nominierten Albert Köppel einstimmig 
zum Kandidaten der CVP für die bevorstehende 
Ersatzwahl für den Schulrat.  
 Micha Granwehr, Präsident CVP

Albert Köppel

Jublair 2018 – vollen Einsatz gezeigt

VEREIN Kürzlich traf sich an einem Samstag-
morgen eine gut gelaunte Jungwacht- und Blau-
ringschar, um zwei Tage zusammen im Freien zu 
verbringen. Die Kinder erhielten einen Brief, in 
dem sie darüber informiert wurden, dass sie die 
Schweiz an einem internationalen Wettbewerb 
vertreten dürften. Dafür hatten die Kinder viele 
Aufgaben zu bestreiten und machten sich auf 
den Weg. Nach einer Wanderung bei schönstem 
Wetter erreichten sie ihren Lagerplatz. Einmal 
angekommen, machten alle zusammen ein Ge-
ländespiel und später durfte natürlich auch das 

Baden im Necker nicht fehlen. Bevor dann der 
Abend gemütlich am Lagerfeuer ausklang, baute 
jede Gruppe ihr eigenes Zelt für die Nacht auf. 
Die Kinder wurden am Sonntagmorgen von den 
ersten Sonnenstrahlen geweckt und konnten be-
reits die letzte Herausforderung des Wettbewerbs 
annehmen: In einem aktionreichen Geländespiel 
bewiesen die Kinder, dass sie bereit sind, für die 
Schweiz mit vollem Einsatz zu kämpfen. Die 
glücklichen Sieger des Wettbewerbs wurden von 
den Eltern zurück nach Degersheim chauffiert. 
 Anine Hungerbühler

Auf dem Weg zum Lagerplatz.

BAUBEWILLIGUNGEN JUNI 2018

Folgende Bauprojekte wurden im Juni 2018 vom 

Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Eisenegger Margrit, Bergstrasse 29, 

9113 Degersheim Grundeigentümer: Eisenegger 

Margrit, Bergstrasse 29, 9113 Degersheim Bauvor-
haben: Neubau Photovoltaikanlage auf Wohnhaus 

Assek.-Nr. 1891 Standort: Grundstück Nr. 333, 

Bergstrasse 29, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Leuenberger Erich und Vaqué 

Margrit, Schwalbenstrasse 10, 9113 Degersheim 

Grundeigentümer: Leuenberger Erich und Vaqué 

Margrit, Schwalbenstrasse 10, 9113 Degersheim 

Bauvorhaben: Neubau Luft-Wasser-Wärmepumpe 

und Neubau Photovoltaikanlage beim Wohnhaus 

Assek.-Nr. 1566 Standort: Grundstück Nr. 714, 

Schwalbenstrasse 10, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Näf Alfred und Anita, Feldstrasse 

17, 9113 Degersheim Grundeigentümer: Näf 

Alfred und Anita, Feldstrasse 17, 9113 Degersheim 

Bauvorhaben: Heizungssanierung beim Wohn-

haus Assek.-Nr. 289 Standort: Grundstück Nr. 432, 

Feldstrasse 17, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Evang.-ref. Kirchgemeinde, Blu-

menstrasse 14, 9113 Degersheim Grundeigentü-
mer: Evang.-ref. Kirchgemeinde, Blumenstrasse 14, 

9113 Degersheim Bauvorhaben: Sanierung Kir-

chenareal Standort: Grundstück Nr. 84, Steinegg-

strasse 12, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Huber Gabriel und Dürr Desirée, 

Schulstrasse 12, 9113 Degersheim Grundeigentü-
mer: Huber Gabriel und Dürr Desirée, Schulstrasse 

12, 9113 Degersheim Bauvorhaben: Heizungssa-

nierung beim Wohnhaus Assek.-Nr. 189 Standort: 
Grundstück Nr. 160, Schulstrasse 12, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: GPE Meier GmbH, Bergstrasse 3, 

9113 Degersheim Grundeigentümer: GPE Meier 

GmbH, Bergstrasse 3, 9113 Degersheim Bauvor-
haben: Neubau Luft-Wasser-Wärmepumpe beim 

Wohnhaus Assek.-Nr. 1078 Standort: Grundstück 

Nr. 188, Bergstrasse 3, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: GPE Meier GmbH, Bergstrasse 3, 

9113 Degersheim Grundeigentümer: GPE Meier 

GmbH, Bergstrasse 3, 9113 Degersheim Bauvor-
haben: Heizungssanierung beim Wohnhaus As-

sek.-Nr. 12 Standort: Grundstück Nr. 188, Haupt-

strasse 78, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Enz Walter, Hauptstrasse 101, 

9113 Degersheim Grundeigentümer: Enz Wal-

ter, Hauptstrasse 101, 9113 Degersheim, Enz Hilda 

Erbengemeinschaft, Hauptstrasse 101, 9113 De-

gersheim Bauvorhaben: Heizungssanierung beim 

Wohnhaus Assek.-Nr. 229 Standort: Grundstück 

Nr. 378, Hauptstrasse 101, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Krüger Steinegg AG, Steinegg-

strasse 11, 9113 Degersheim Grundeigentümer: 
Krüger Steinegg AG, Steineggstrasse 11, 9113 De-

gersheim Bauvorhaben: Montage von Ausstell-

stoffstoren beim Wohnhaus Assek.-Nr. 411 Stand-
ort: Grundstück Nr. 132, Steineggstrasse 23, 9113 

Degersheim

Dritter «Tegerscher Cup» 
der Geräteriege

VEREIN Die Geräteriege Degersheim stellt be-
reits zum dritten Mal den Gerätewettkampf «Te-
gerscher Cup» auf die Beine. Dieser kommt mor-
gen Samstag, 30. Juni, zur Austragung. Um die 
250 Turnerinnen und Turner aus Jugend- und 
Aktivkategorien präsentieren den Wertungsrich-
tern ihre hart erarbeiteten Sprung-, Reck-, Bo-
den- und Ringübungen und messen sich so mit 
Teilnehmern von verschiedenen Vereinen. In der 
Mehrzweckhalle Degersheim wird ab 7.30  Uhr 
den ganzen Tag konzentriert und voller Freude 
geturnt. Die Geräteriege Degersheim freut sich 
auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher. Eine 
Festwirtschaft lädt zum Verweilen ein. 
 Ronja Saxer
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TCD-Herren schaffen Aufstieg

zwei Punkte. Obwohl sich die kunstrasenge-
wohnten Degersheimer auf den Sandplätzen des 
TC Au sehr schwertaten, holten sie mit dem 3:3 
den Gruppensieg.
Im Aufstiegsspiel gegen den TC Friedberg wurde 
ihnen ein Heimspiel zugelost. Diesen Vorteil 
wussten die TCD-Herren zu nutzen. Nebst den 
klaren Siegern Eugen Traber und Peter Siegwart 
setzten sich auch Christian Moroge und Freddy 
von Gunten in ihren Einzelpartien durch, obwohl 
beide durch Muskelverletzungen beeinträchtigt 
waren.
Somit sind die TCD-Herren nun schon seit zwei 
Saisons ungeschlagen. Dies dürfte sich nächstes 
Jahr in der 2. Liga wohl ändern …
 Freddy von Gunten

Die «Aufstiegshelden»: Christian Moroge, Peter 
Siegwart, Peter Bicker, Eugen Traber, Freddy von 
Gunten (von links).

VEREIN Nach einem souveränen Sieg, der schon 
nach den vier Einzelpartien feststand, sicherten 
sich die Herren 55+ des Tennisclubs Degersheim 
den Aufstieg in die 2. Liga. Mit einem klaren 
5:1-Heimsieg gegen den TC Steckborn starteten 
sie vielversprechend in die Interklubsaison 2018. 
Bedingt durch Verletzungen musste für die 
zweite Partie in Müllheim der mittlerweile weg-
gezogene Didi Mosimann wieder reaktiviert wer-
den. Mit zwei feinen Leistungen im Einzel und 
Doppel verhalf er dem Team zu einem 3:3-Un-
entschieden. 
Im Heimspiel der dritten Runde gegen das 
Schlusslicht TC Thal liessen die TCD-Herren 
nichts anbrennen und siegten überlegen mit 6:0. 
Somit brauchte es für den Gruppensieg noch 
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HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE  

AUS SENEGAL

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM

«ES IST POSITIV FÜR DIE  

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Neues Gemeindeblatt Flawil-

Degersheim erscheint ab Oktober
ERSATZWAHL SCHULRAT FLAWIL

Schulrätin Barbara Pedegai tritt per 31. Juli 

zurück. Die Ersatzwahl findet am 15. Novem-

ber statt Wer die Nachfolge von Barbara Pe-
14 Sep

>>> SEITE 2

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

>>> SEITE 11
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SE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE 

ber statt. Wer die

degai antreten möchte, muss bis am 14. Sep-

tember einen Wahlvorschlag einreichen.

>>> SEITE 2

HEISSE AFRICAN-NIGHT KL

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>>>> VORSCHAUVORS FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4. 

Der heutige Anzeiger Flawil-Degersheim ist ein 

Gemeinschaftswerk. Wie geht es weiter, ner, nnach-

dem Flawil den Vertrm
ag mit dem Stag mit dem Stmit ddem mit dem St.G ldem St.Gallerem St.m St.Gmit dem St.Gallerdem St.Gdem St.Gait dem Stmit dem em SSt demet  Tag Tag--
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Eckpunkte festgelegt
Eckpunkte festgelegt

i t di t das amtliche Publikas amtliche Publikationsorgan ationsorgan 

fen – erscheint anfangs Oktober, wie bis anhin 

als Gemeinschaftswerk von Flawil und Degers-

heim. «Ich freue mich sehr», so Elmar Metzger, 

«dass wir auch weiterhin mit Degersheim zu-

sammenarbeiten. Eisammsammenarbsammeammenarbemmenarbeitesammenasammenmmenammenarm enarbenna n gemeinsames Gemeinde-

blatt ist eine wicblatt ist eine wicwwwiwiccchtige Verbindung dhtigehtigehtige Verbinige Verbindhtige Verbihtige Verbiiggge VerVVVer er zwei Ge-

meinden.» Ins gleimeinden.» Ins gleiche Horn stösst diche Horn stösst die Degerse Degers--

heimer Gemeindepräheimer Gemeindepräsidentin Monika Scsidentin Monika Scherrer: herrer: 

M n soll nie ohneM n soll nie ohne Not eine gute ParNot eine gute Partnerschaft tnerschaft 
it Flawilit Flawil

«ES IST POSITIV FÜ
«ES IST POSITIV FÜR DIE R DIE

BEVÖLKERUNG BEIDER
BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.» GEMEINDEN.»

Monika ScherrerMonika Scherrer

Flawil und Degersheim bekommen auf anfangs Oktober ein neues Gemeindeblatt.
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Jeden Freitag

FLADE-Blatt-Tag
in alle Haushaltungen von Flawil und Degersheim

Inseratereservationen: flawil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch oder Telefon 071 388 81 81

Patrick Imper wohnt mit seiner Familie in 

Schwellbrunn und arbeitet seit dem 1. Juli 2008 bei 

der Firma Schenk Bau AG. 

Das ganze Team gratuliert ihm zum 10-Jahre-

Jubiläum. Wir danken für die tolle Zusammenarbeit, 

seinen Einsatz im Geschäft und wünschen 

weiterhin viel Freude bei den vielfältigen Arbeiten.

10-Jahre-Dienstjubiläum bei der Firma 

Schenk Bau AG, Hoffeld

Schenk Bau AG

Fr 29.6. Edgar
Oper von Giacomo Puccini 
Premiere, 21 Uhr, Klosterhof

Sa 30.6. Edgar
Oper von Giacomo Puccini 
21 Uhr, Klosterhof

So 1.7. Festgottesdienst
11 Uhr, Kathedrale

 L’Orgue symphonique
Willibald Guggenmos, Orgel 
17 Uhr, Kathedrale

Di 3.7.  Toute Belle
Flandern und Italien – Balladen 
aus dem 14. und 15. Jahrhundert 
Ensemble La Morra 
19 Uhr, Schutzengelkapelle

 Edgar
Oper von Giacomo Puccini 
21 Uhr, Klosterhof

Mi 4.7.  Peregrinatio
Getanzte Pilgerreise  
von Beate Vollack 
Uraufführung, 21 Uhr, Kathedrale

Do 5.7.  Peregrinatio
Getanzte Pilgerreise  
von Beate Vollack 
19 Uhr, Kathedrale

 Peregrinatio
Getanzte Pilgerreise  
von Beate Vollack 
21 Uhr, Kathedrale

Fr 6.7. Liebeszauber –  
 El Amor brujo 

Euskal Barrokensemble 
19 Uhr, Kirche St. Laurenzen

 Edgar
Oper von Giacomo Puccini 
21 Uhr, Klosterhof

Sa 7.7. Edgar
Oper von Giacomo Puccini 
21 Uhr, Klosterhof

So 8.7.  Autant en emporte 
 le vent

Fantasien und Improvisationen  
aus und über Musik der flämi-
schen Renaissance 
Michel Godard, Serpent und  
Bassgitarre 
William Dongois, Zink 
Freddy Eichelberger, Organetto  
19.30 Uhr, Barocksaal der Stifts-
bibliothek

Mo 9.7.  Peregrinatio
Getanzte Pilgerreise  
von Beate Vollack 
19 Uhr, Kathedrale

 Peregrinatio
Getanzte Pilgerreise  
von Beate Vollack 
21 Uhr, Kathedrale

Di 10.7. Dalla porta d’Oriente
Musik der italienischen Renais-
sance und des osmanischen Hofes 
Marco Beasley, Kiya Tabassian 
Ensemble Constantinople 
19 Uhr, Kirche St. Laurenzen

stgaller-festspiele.ch | 071 242 06 06
Während der Festspiele: St. Gallen–Bodensee Tourismus, Bankgasse 9, 9000 St. Gallen
Wettertelefon 071 242 06 05 | 0900 325 325     CHF 1.19/Min
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Fussball und Reich Gottes
Als Jesus einmal in ein Fussballstadion kam, 
fragte er seine Anhänger: «Womit kann man das 
Reich Gottes vergleichen? Ist es wie eine traum-
hafte Kombination bis zum gegnerischen Tor? 
Ist es wie ein schulbuchmässiger Konter? Ist es 
wie ein unhaltbarer Freistoss in den Torwinkel? 
Oder ist es wie die Glanzparade des Torhüters? 
Oder gar wie die taktische Meisterleistung des 
Trainers?»
«Nein, nichts von alledem», sprach Jesus wei-
ter. «Das Reich Gottes ist wie die vollkommene 
Freude eines kleinen Kindes, das mit seinem Fuss 
gegen den Ball tritt und ihn so zum Rollen bringt 
und sich daran von ganzem Herzen erfreut. 
Schaut euch sein Gesicht an: Wie es lacht und 
strahlt! Trachtet also nicht danach, zu gewinnen 
oder andere zu besiegen, sondern bringt mit eu-
rem Tun, Handeln und Reden die Freude zu den 
Menschen. Denn da, wo die Menschen fröhlich 
sind und Freude im Herzen tragen, da beginnt 
schon das Reich Gottes. Selig ist, wer fröhlich ist 
und anderen Freude schenkt.»
Dieses Gleichnis vom Fussball bringt gut auf 
den Punkt, warum es im Leben eigentlich geht. 
Letztlich zählt nicht das Rivalisierende und Tren-

nende, sondern allein das Lebensstärkende und 
Verbindende. Dort nämlich, wo es nicht mehr 
spielerisch zu und her gehen kann, wo Ausgebeu-
tete und echte Verlierer zurückbleiben, dort ist 
der Reich Gottes weit von uns entfernt. In diesem 

Sinne wünsche ich uns allen, dass die in Russland 
stattfindende und weltweit immens beachtete 
Fussballweltmeisterschaft in uns jene Freude zu 
wecken vermag, die das Kind im Gleichnis aus-
strahlt. Roman Brülisauer

Nicht das Rivalisierende und Trennende zählt, sondern das Verbindende.

Sonntag, 1. Juli
9.30 Gottesdienst zum Thema 

«Original oder Kopie?»
 Gleichzeitig separate 

Gottesdienste für Kinder. 

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 1. Juli
10.00 Gottesdienst mit Benjamin 

Geiser sowie Kids-Treff 
«Sofa», anschliessend 
Chilelunch

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 29. Juni
17.00 Akazie: Jugendlounge
 Mittelstufe
19.00 Akazie: Jugendlounge 

Oberstufe
Sonntag, 1. Juli
10.00 Zwinglisaal: Rise-Up-Got-

tesdienst mit Pfr. 
M. Hampton, Thema: «Wir 
sind zusammen unterwegs»

 Bibeltext: Matthäus 18,20
 Kollekte: Waldenser Komitee
 Fahrdienst 071 393 57 31
10.00 KGZ: Chinderexpress
Dienstag, 3. Juli
11.00 Unterrichtszimmer: 
 Stille und Gebet
11.30 KGZ: Mittagstreff
 An-/Abmeldung nach 

dem Gottesdienst
 oder bis Montag, 11 Uhr, 

Tel. 071 394 90 50
Mittwoch, 4. Juli
18.30 KGZ: Bibel-Teilen

www.ref-flawil.ch

Sonntag, 1. Juli, Degersheim
08.45 Eucharistiefeier in Spanisch 

und Deutsch
10.15 Eucharistiefeier zum 

Kirchenfest mit Kirchen-
chor und Kinderchor 
Abtwil

Sonntag, 1. Juli, Wolfertswil
08.45 Eucharistiefeier mit 

Reisesegen
Sonntag, 1. Juli, Flawil
10.15 Eucharistiefeier mit 

Reisesegen

DEGERSHEIM

Kirchenfest St. Jakobus
Am Sonntag, 1. Juli, ist um 12.00 Uhr 
der Start bei der Kirche für die ge-
meinsame Begehung des Friedens-
weges. Rückfahrt ab Magdenau mit 
dem Postauto um 14.47 Uhr.

WOLFERTSWIL

Seniorenmittagstisch
Am Dienstag, 3. Juli, findet der Mit-
tagstisch im Ruerwald oder bei un-
günstigem Wetter auf dem Inzen-
berg statt. Anmeldungen nehmen 
Anna Egli oder Esther Siegmann bis 
am 1. Juli entgegen.

FLAWIL

Meditation im Turm
Am Donnerstag, 5. Juli, um 19.00 Uhr, 
sind alle herzlich zur monatlichen 
Meditation in den Meditationsraum 
im Turm der Kirche eingeladen.

www.se-ma.ch

Sonntag, 1. Juli
09.40 Gottesdienst, Predigtreihe:  

«Warum vier Evangelien 
und nicht eines»? Heute: 
das Markusevangelium. 
Anschliessend Kaffee im 
Kirchgemeindehaus. 
Parallel zum Gottesdienst 
Kinderprogramm.

Montag, 2. Juli
12.15 Salatzmittag
 Kirchgemeindehaus 
Dienstag 3. Juli
19.30  Predigtgespräch 
 zur Predigt vom 1. Juli
 Pfarrhaussaal, mit Pfarrer 

Jakob Bösch 
Donnerstag, 5. Juli
20.00  Kirchenchorprobe,
 Kirchgemeindehaus 
Freitag, 6. Juli
19.15 Wogo für Mittel- und Ober-

stufe, Kirchgemeindehaus 
Samstag, 7. Juli, 
08.00 Männerforum
 Kirchgemeindehaus 

www.ref-degersheim.ch



Sommerfest bei Sonnenschein
Am vergangenen Sonntag hat das Sommerfest der reformierten Kirchgemeinde Flawil stattgefun-
den. Nach dem Verabschiedungs- und Begrüssungsgottesdienst erwartete die Besucherinnen und 
Besucher ein buntes Programm mit verschiedenen Attraktionen. Fotos: Harald Schiess
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Schlussfeier der Schule Flawil im Zeichen der Fussball-WM
FLAWIL Die traditionelle Schlussfeier der 
Schule Flawil wurde dieses Jahr erstmals um 
eine Woche vorverlegt, um eine Kollision mit 
dem Datum des OpenAir St. Gallen zu vermei-
den. Und diese Massnahme zeigte offen-
sichtlich Wirkung. Schulratspräsident Chris-
toph Ackermann konnte über 150 Gäste, 
etwa 25 mehr als in den vergangenen Jah-
ren, begrüssen.

Es war auch sonst so einiges anders als an den 
vergangenen Schulschlussveranstaltungen. Da 
just an diesem Abend das vorentscheidende 
Fussball-WM-Gruppenspiel Schweiz gegen 
Serbien ausgetragen wurde, entschlossen sich 
die Organisatoren, die Partie live auf Grosslein- wand zu übertragen. So verwandelte sich der 

Lindensaal in eine Art Public-Viewing-Lokal. 
Tischdekorationen und Tischsets waren mit 
fussballerischen Motiven bestückt und die Gäste 
überwiegend in rot-weiss gekleidet. 

Jubiläen und Pensionierungen
Um den Anpfiff des Fussballspiels nicht zu ver-
passen, wurde das Programm für einmal etwas 
umgestellt. Nach dem Apéro folgten die Anspra-
che des Schulratspräsidenten und die Ehrungen 
der langjährigen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. 29 Lehrpersonen und vier Hauswarte 
wurden für ihren zum Teil langjährigen Einsatz 
in Flawil geehrt. Nebst Jubiläen von 5, 10, 15 
und 20 Jahren konnten die zuständigen Schul-
leiterinnen und Schulleiter folgenden Lehrper-
sonen zu noch mehr Dienstjahren in Flawil gra-

Die Jubilaren mit 25 und mehr Dienstjahren (von 
links): Esther Anderegg (25 Jahre in Flawil), Edith 
Bechtiger (40), Maja Glauser (35), Herta Helg (40), 
Cornelia Kramer (25) und Ursula Jaggi (35).

Der Experten-Talk: Der Flawiler Sekundarlehrer und 
ehemalige FCSG-Spieler Claudio Besio befragt den 
früheren Nationalspieler Marco Zwyssig.

tulieren: Esther Anderegg und Cornelia Kramer 
für 25 Jahre, Maja Glauser und Ursula Jaggi für 
35 Jahre, Edith Bechtiger und Herta Helg für 40 
Jahre. Zudem wurden Daniel P. Müller, Thomas 
Dörig, Saeid Taghadossi und Barbara Acker-
mann in den wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet.
Noch vor dem Fussballspiel bedienten sich die 
Gäste am feinen Grill- und Salatbuffet und ver-
folgten anschliessend die erste Halbzeit, nach 
welcher die Schweiz bekanntlich noch mit 0:1 
im Rückstand lag. 

Experten-Talk mit Marco Zwyssig
Während der Pause der WM-Partie folgte der 
Experten-Talk mit dem ehemaligen Schweizer 
Nationalspieler Marco Zwyssig. Er wurde be-
fragt vom Flawiler Sekundarlehrer Claudio Be-
sio, der selber einst beim FC St. Gallen gespielt 
hatte. Das Publikum erfuhr vom früheren Profi 
Marco Zwyssig so einiges darüber, was sich hin-
ter den Kulissen der angeblich schönsten Ne-
bensache der Welt abspielt. 
Dass die Stimmung im Saal während der zweiten 
Halbzeit dann teilweise fast überbordete, dafür 
waren einerseits die beiden Karaoke-Kommen-
tatoren aus dem Publikum und andererseits die 
Schweizer Fussballer mit ihrem tollen Sieg gegen 
Serbien verantwortlich. Nach Spielende blieb ge-
nügend Zeit, das köstliche Dessertbuffet zu ge-
niessen und den Abend bei Gesprächen, welche 
sich bestimmt nicht nur um Fussball drehten, in 
gemütlichem Rahmen ausklingen zu lassen.

Gemeinderat legt 
Termin fest
FLAWIL Gegen den Teilzonenplan FLA-
WA-Areal Ost wurde das Referendum ergrif-
fen. Der Gemeinderat hat den Abstimmungs-
termin festgelegt.

Im vergangenen Sommer hat der Gemeinderat 
fünf Teilzonenpläne nach altem Baurecht erlassen 
und öffentlich aufgelegt. Der Teilzonenplan FLA-
WA-Areal Ost unterstand als zweiter dem fakul-
tativen Referendum. In der Planungszone liegen 
die Grundstücke Nummer 302, 303, 82, 310 und 
976. Sie sollen von der heutigen «Gewerbe-Indus-
trie-Zone» in die «Wohn-Gewerbe-Zone WG 4» 
umgezont werden. Im Vordergrund stehen Wohn-
nutzungen und Gewerbeflächen. Das Referendum 
wurde ergriffen. Nun hat der Gemeinderat die 
Urnenabstimmung auf den 25. November 2018 
fixiert. Vorab wird voraussichtlich eine Orientie-
rungsversammlung stattfinden, an welcher das 
Abstimmungsgutachten vorgestellt wird.

Austausch zwischen Gemeinderat und 
Gewerbevereinsvorstand

FLAWIL Der Gemeinderat hat sich kürzlich mit dem Vorstand des Gewerbevereins Flawil ausge-
tauscht. Der Gewerbeverein vertritt die Interessen der selbstständigen Gewerbetreibenden des Hand-
werks, des Detailhandels und von Dienstleistungen. Beim Treffen wurden Themen wie das Parkplatz-
konzept, die Bauprojekte, die derzeit in Flawil umgesetzt werden, sowie Auftragsvergaben und das 
Baubewilligungsverfahren diskutiert.
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Fiona Zoller Klassenbeste

195 Schülerinnen und 108 Schüler der Kantons-
schule am Burggraben in St. Gallen haben in der 
vergangenen Woche mit Familie, Freunden und 
Lehrpersonen ihre Matura gefeiert. Wie immer 
fand die Maturafeier in der Kirche Linsebühl 
statt. Die Flawilerin Fiona Zoller (Schwerpunkt-
fach Latein) schloss dabei als Klassenbeste ab. 
Sie erreichte einen Notendurchschnitt von 5,654. 
Neben der im Weiler Burgau wohnenden Fiona 
Zoller konnten weitere Flawiler Maturandinnen 
und Maturanden ihr Diplom in Empfang neh-
men: Mirjam Ackermann, Christof Bruggmann, 
Lejla Gudic, Sina Leuenberger, Flurina Lüchin-
ger, Fabian Nikolla, Banurega Shanmuganathan 
und Hariharan Shanmuganathan. msc

Fiona Zoller erhält ihr Maturazeugnis.

Plakattafel
am Bahnhofplatz
FLAWIL Die Gemeinde Flawil stellt für Flawiler 
Vereine und Organisationen, die auf ihre nicht-
kommerziellen Anlässe hinweisen wollen, kos-
tenlos Plakatstellen zur Verfügung. Wegen der 
Bauarbeiten musste die Plakattafel am Bahnhof-
platz vorübergehend entfernt werden. Ab 12. Juli 
2018 steht die Aushängetafel wieder zur Verfü-
gung. Die Plakate werden von der Allgemeinen 
Plakatgesellschaft (APG) jeweils in den geraden 
Wochen, immer am Donnerstag, aufgehängt. Die 
Plakate für den Aushang müssen in den geraden 
Wochen jeweils spätestens bis Montag um 16 Uhr 
bei der Ratskanzlei Flawil (2. Stock, Büro 26) ab-
gegeben werden.

Am Bahnhofplatz können wieder Plakate aufge-
hängt werden. Foto: Archiv

Instandstellung 
des Belags
FLAWIL Die Magdenauerstrasse, Abschnitt 
Tüfi bis Saletwald, wird instand gestellt.

Der Strassenabschnitt Tüfi bis Saletwald liegt 
in einem Rutschgebiet. Der Strassenbelag ver-
formt sich immer wieder. Da der Regionalbus 
ab Dezember 2018 wieder vom Bahnhof Flawil 
via Magdenauerstrasse nach Degersheim und 
zurück fährt, ist eine Instandstellung des Belags 
notwendig. Aus diesem Grund ist die Magdenau-
erstrasse, Abschnitt Tüfi bis Saletwald, während 
der Belagsarbeiten vom Montag, 2. Juli, bis Frei-
tag, 6. Juli 2018, für sämtlichen Verkehr gesperrt. 
Die Anwohner wurden mittels Schreiben direkt 
informiert.

Isnyer Kinder- und Heimatfest: 
Glanzpunkt ist der Festumzug
FLAWIL Vom 6. bis 9. Juli 2018 findet wie je-
des Jahr vor den Sommerferien das grosse 
Kinder- und Heimatfest in Flawils Part-
nerstadt Isny statt. Alle Flawilerinnen und 
Flawiler sind eingeladen, Isny zu besuchen 
und mitzufeiern. Der Höhepunkt ist jeweils 
der traditionelle Festumzug am Sonntag.

Seit über 20 Jahren ist Flawil mit Isny im Allgäu 
partnerschaftlich verbunden. Jedes Jahr gibt es 
mehrere Kontakte des beiderseitigen Partner-
schaftskreises. Bald gibt es ein Wiedersehen in 
Isny. Denn wie jedes Jahr findet vor den Som-
merferien das Isnyer Kinder- und Heimatfest 
statt. Vom Freitag, 6. Juli, bis Sonntag, 9. Juli, ist 
ganz Isny und Umgebung auf den Beinen.

Lange geschichtliche Tradition
Das Kinder- und Heimatfest ist ein Anlass mit 
einer langen geschichtlichen Tradition. Erste 
Hinweise darauf finden sich im Jahre 1620. 
Da wird berichtet von etwa 100 Buben, die mit 
«hiltzin Helleparten, item Bixen, brennenden 
Lunten, Trummen und Pfeiffen» in der Stadt he-
rumzogen und zuletzt auf den Rain marschier-
ten. 1648 wird das Fest mit dem Aufmarsch der 
Zünfte bereichert und Fahnenschwinger kom-
men dazu. Im Laufe der Zeit wurde das einstige 
Schülerfest zum öffentlichen Stadtfest, für das 
sich seit 1977 die Kinderfestkommission Isny 
e.V. verantwortlich zeichnet. Gestaltet wird das 
Fest von den Isnyer Schulen, Vereinen, Hand-
werkerzünften und Betrieben. Noch heute wird 
auf dem Isnyer Festplatz am Rain gefeiert – ge-
nau wie vor fast 400 Jahren.

Grosser Festumzug
Glanz- und Höhepunkt ist jeweils der grosse 
Festumzug am Sonntagnachmittag, an dem 
1500 bis 2000 Mitwirkende, bis zu zehn Musik-
kapellen mit etwa 400 Musikern und 80 Reiter 
und Pferdegespanne teilnehmen. Angeführt von 
Herolden hoch zu Ross, beginnt der Umzug um 
14  Uhr mit den bunten Reihen farbenfroher 
Gruppen, die zumeist ein Märchen zum Thema 
haben. Der zweite Teil mit mehr als 25 Grup-
pen zeigt Bilder aus Isnys reicher Vergangen-
heit: von den Fischern und Töpfern am Ursee 
bis hin zu den Patriziern und den Bürgern in 
der Barockzeit.

Weitere Informationen
Wie jedes Jahr sind alle Flawilerinnen und Fla-
wiler herzlich eingeladen, am Kinder- und Hei-
matfest in Isny mitzufeiern. Der Partnerschafts-
kreis Flawil-Isny wird mit dem Flawiler Wagen 
am Festumzug teilnehmen und die beliebten 
Munzli verteilen.
Details zum Fest gibt es im Internet unter www.
isny-kinderfest.de. Für weitere Informationen 
oder Fragen steht Andreas Koller vom Part-
nerschaftskreis Flawil-Isny unter der Nummer 
079 207 72 63 zur Verfügung.

Der Festumzug beginnt mit den bunten Reihen 
farbenfroher Gruppen, die zumeist ein Märchen 
zum Thema haben. Foto: Archiv

19 sportliche 
Mitarbeitende

FLAWIL 19 sportliche und äusserst fitte Mit-
arbeitende von Gemeinde und Schule Flawil 
haben kürzlich an dem schon zur Tradition 
gewordenen Firmenlauf in St. Gallen teilge-
nommen. Als Team «Gemeinde Flawil» gin-
gen sie an den Start. Alle absolvierten die to-
pografisch anspruchsvolle 6,3 Kilometer lange 
Strecke mit Start und Ziel auf dem Olma-Ge-
lände. Nach dem Lauf gab es für die über 
4000 Läuferinnen und Läufer einen Pasta-
plausch.
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Kulturpunkt feiert 
– Mühlegasse
wird gesperrt
FLAWIL Der Verein Kulturpunkt Flawil feiert 
am Samstag, 30. Juni 2018, sein traditionelles 
Saisonabschlussfest. Aus diesem Grund wird 
die Mühlegasse gesperrt.

Das Festareal befindet sich in den Betriebsräum-
lichkeiten des Kulturpunkts sowie auf dem pri-
vaten Vorplatz und auf einem Teilabschnitt der 
Mühlegasse. Deshalb wird die Mühlegasse am 
Samstag, 30. Juni, von 13 bis 23 Uhr für den mo-
torisierten Verkehr gesperrt. Eine Umleitung 
wird signalisiert.
Der Verein Kulturpunkt Flawil hat die Auflage, 
die Musiklautstärke ab 22  Uhr zu reduzieren, 
die Musik ab 24 Uhr ganz einzustellen und den 
Anlass um 2 Uhr zu beenden. Innerhalb der Be-
triebsräumlichkeiten ist Musik bei geschlossenen 
Fenstern und Türen bis 1 Uhr möglich. Die Ge-
meinde bittet die Bevölkerung um Verständnis 
und wünscht dem Verein Kulturpunkt Flawil ein 
schönes Saisonabschlussfest. 

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 5. Juli, 7.00 Uhr

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 6. Juli, 15.00 bis 

17.00 Uhr und Samstag, 7. Juli, 9.30 bis 10.30 Uhr. 

Annahme beim Werkhof an der Erlenstrasse 6.

Aufstieg im ersten Anlauf 
geschafft

VEREIN Die auf diese Interklubsaison neu for-
mierte Mannschaft um Captain Florian Leuteneg-
ger ist ihrer Favoritenrolle gerecht geworden. Sie 
schaffte gleich im ersten Anlauf den Aufstieg in die 
2. Liga. Obwohl im letzten Spiel gegen Buchs zwei 
Punkte genügt hätten, setzte sich das Team des TC 
Flawil mit 6:1 durch. Somit wurden die Flawiler 
überlegener Gruppensieger mit acht Punkten Vor-
sprung auf das zweitplatzierte Thal. eing.

Die erfolgreiche Flawiler Mannschaft anlässlich des 
Trainingslagers im kroatischen Umag (von links): 
Attila Imre, Urs Lauchenauer, Richi Osterwalder, 
Florian Leutenegger, Pius Fürer, René Stebler und 
Rolf Ackermann.

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Ein-
wohnern. Für das Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur 
suchen wir per 1. Oktober 2018 oder nach Vereinba-
rung eine/-n

Leiter/in Unterhaltsdienst 
Anlagen (100 %)
Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:
• Unterhalt und Pflege der gemeindeeigenen 

Grün- und Friedhofanlagen
• Baumpflege, Winterdienst, Wartung von  Maschinen 

und Gerätschaften 
• Administrative Aufgaben (Rapportwesen, Budgetie-

rung etc.)

Wir wenden uns an eine kommunikative und selbst-
ständige Person mit folgendem Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Landschafts-

gärtner/-in mit entsprechender Weiterbildung
(z. B. Grünpflegespezialist/-in)

• mehrjährige Berufs- und Führungserfahrung
• Führerausweis Kat. B, Bereitschaft für Pikettdienst
• loyal, verantwortungsbewusst, belastbar

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche 
Tätigkeit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittli-
chen Anstellungsbedingungen und Weiterbildungs-
möglichkeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis
Freitag, 13. Juli 2018, via E-Mail an folgende Adresse:

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6 
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen der Geschäftsleiter Bau und In-
frastruktur, René Bruderer, unter der Telefonnummer 
071 394 17 70 oder per E-Mail rene.bruderer@flawil.ch 
gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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www.energiestadt.ch

Mit der
Steckerleiste
lassen sich
Geräte bequem
vom Strom
trennen.

www.en



Feiner Spatzenzmorge

VEREIN Kürzlich traf sich frühmorgens das Or-
ganisationsteam des Familientreffs, um ein lecke-
res und reichhaltiges Frühstück für die Flawiler 
Familien vorzubereiten. Gegen 9 Uhr trudelten 
die Mamis mit ihren Kindern ein und tauschten 
sich bei Gipfeli und Kaffee über verschiedene 
Themen aus. Die Kleinen vergnügten sich nach 
dem Zmorge mit den bereitgestellten Spielsachen 
und hatten viel Spass. Auch dieses Jahr war der 
Anlass eine gelungene Veranstaltung.  
 Marietta Pal

Der schönste Samstag 
im Juni

VEREIN Als stimmungsvolles Finale vor der 
Sommerpause steigt beim Kulturpunkt am Sams-
tag ab 16 Uhr das traditionelle Kulturfest: Live-
musik, Kulinarisches aus aller Welt, Spannen-
des für Kinder und für die Grossen – kurz: ein 
bunt-fröhliches Fest für alle. Es startet mit der 
«Tabula Rasa Oase», wo Kinder unter Anleitung 
kreativ werden können. Ab 18  Uhr ertönt der 
Ruf: «Zu Tisch!» Kochkundige aus verschiedenen 
Ländern laden zum grossen internationalen Buf-
fet. Musikalisch setzt der Sänger, Songwriter und 
Vize-«Voice of Switzerland» Shem Thomas mit 
seiner unverkennbaren Stimme das erste Glanz-
licht. Ein Kaleidoskop an musikalischen Schätzen 
zaubert Veronikas Ndiigo, verstärkt mit Sadio 
Cissokho, auf die Bühne. Und für jene, die es in 
den Beinen juckt, laden die Baracoa Allstars mit 
Son, Salsa und Cubanbeats zum Tanz. Ausklin-
gen wird das Fest bis 2 Uhr mit DjStas. Eintritt: 
Kollekte.  Franz Fischli

Vize-«Voice of Switzerland» Shem Thomas zu Gast 
im Kulturpunkt.

Erfolgreich am Karate-Cup 

VEREIN Am 20. Karate-Cup in Winterthur tra-
fen sich 375 Karatekas von U10 bis U18 bezie-
hungswiese 18+ zu einem interregionalen Wett-
kampfturnier, dem Karate-Cup. Auch vier Kara-
tekas von der Karateschule Flawil reisten nach 
Winterthur, um in den Kategorien «Kata» und 
«Kumite» ihr Können zu zeigen. Die Athletenin-
nen und Athleten Fatlind Osmani, U12 Kumite 
Buben, Nermina Baltic, U16 Kata und Kumite 
Mädchen, Lara Hofstetter, U14 Kata und Kumite 
Mädchen, und Elija Sieber, U12 Kumite Buben, 
konnten insgesamt einmal Gold, einmal Silber 
und viermal Bronze mit nach Hause nehmen. 
Herzliche Gratulation! Weitere Informationen 
unter www.karate-schulen.ch. Mislim Imeroski

Drehgondel, Hängebrücke und Schafböcke

VEREIN Die Sonne schien nicht den ganzen Tag 
über, dafür erhellte das vergnügte Lachen der 45 
Frauen der Frauengemeinschaft Flawil die ganze 
Umgebung. Sie hatten sich mit dem Car auf die 
Reise über Benken, wo sie sich mit Kaffee und 
Gipfeli stärken konnten, nach Sattel-Hochstuckli 
begeben.
Mit der Drehgondel ging es recht bequem die 400 
Meter hinauf zum Mostelberg. Von der Gondel 
hatte man bereits einen herrlichen Blick über 
die Landschaft bis zum Ägerisee. Oben ange-
kommen, liefen die Schwindelfreien über eine 
374 Meter lange Hängebrücke, von wo man 58 
Meter in den Abgrund blicken konnte. Die Mu-
tigen trauten sich auf die Sommerrodelbahn und 
andere genossen einfach die Landschaft, denn 
schon bald gab es ein feines Mittagessen im Gast-
hof direkt an der Bahnstation. Danach verteilten 
sich die Gruppen zu einer kürzeren oder auch et-
was längeren Wanderung beziehungsweise freu-
ten sich über die bunten Bergwiesen. 
Am frühen Nachmittag ging es dann mit dem 
Car weiter nach Einsiedeln. Nun aber öffnete der 

Himmel seine Schleusen und es goss in Strömen. 
Als das Wetter sich beruhigt hatte, konnte man 
den Aufenthalt in der Pilgerstadt doch noch ge-
niessen – sei es bei der Vesper im Kloster oder in 
der Schafbockbäckerei. Angelica Freiwald

Hängebrücken sind nur etwas für Schwindelfreie.

Neuer Aussichtspunkt

FLAWIL Im Rahmen des Projekts «Landschaft für eine Stunde» ist im Oberen Botsberg ein neuer 
Aussichtspunkt entstanden. Im Vergleich zu früher sei es wie Tag und Nacht, schreibt Ruedi 
Steurer, Präsident der Stiftung Naturschutzreservate Flawil. Diese gelungene Aufwertung mache 
richtig Freude.

Erfolgreiche Karatekas in Winterthur.

TODESFÄLLE

Gestorben am 20. Juni 2018 in Flawil: Wagner 
geb. Frehner, Eva, von Neckertal-Brunnadern 

und Urnäsch, geboren am 14. Januar 1962, wohn-

haft gewesen in Flawil, Bachstrasse 2. Die Abdan-

kung hat bereits stattgefunden.
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FTF in neuen T-Shirts
Grund. Verschiedene weitere Aktivitäten runden 
das Vereinsjahr ab. Weitere Infos auf der Home-
page der Gemeinde Flawil (www.flawil.ch → Frei-
zeit → Vereine → Vereinsverzeichnis). eing.

Dank grosszügiger Spende der Ebneter + Untersee Bikecenter AG in Flawil präsentieren sich die Frauen 
des «FTF FrauenTurnenFlawil» in neuen T-Shirts.

VEREIN Die Frauen des «FTF FrauenTurnen-
Flawil» präsentieren sich in neuen T-Shirts. FTF 
freut sich über jedes neue Mitglied. Die Frauen 
turnen in drei Altersgruppen: am Montag-, 
Dienstag- und Mittwochabend in der Turnhalle 

Camera obscura basteln, 
fotografieren, entwickeln 

VEREIN Übermorgen Sonntag, 1. Juli, besteht 
im Lindengut Flawil ab 14 Uhr noch einmal die 
Gelegenheit, sich im fotografischen Handwerk zu 
üben. In einer begehbaren Camera obscura er-
lebt man, wie das Licht in den Fotoapparat ein-
fällt und sich an der Kamerarückwand abbildet. 
Anschliessend wird im Ortsmuseum eine eigene 
Kamera gebastelt, damit ein Bild geschossen und 
dieses unter Anleitung vor Ort entwickelt. Aus-
probieren lohnt sich! Der Anlass ist für Kinder 
ab elf Jahren und Erwachsene. Urs Schärli

Kurze Einführung und dann los!
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Für alle Mädchen aus Flawil
im Oberstufenalter

Jugendtreff
Enzenbühl Flawil

Infos & Kontakt
facebook.com/OJA.Flawil

salome.dichgans@flawil.ch
   
   

Girls
Plausch

.. 
Freibad mit
Ping-Pong-Turnier
– Uhr

ein angebot der offenen jugendarbeit flawil
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Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
fl awil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

Freitag, 08.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 29. Juni
Mayiia – Traumwelten
Kulturpunkt Flawil 

St. Gallerstrasse 15, 20.30 bis 01.00 Uhr

Samstag, 30. Juni
Streicherkonzert der Musikschule
Musikschule Flawil

Singsaal Oberstufenzentrum, 10.30 Uhr

Musikschulkonzert Saxophon und 
Klarinette
Musikschule Flawil

Turmzimmer der ref. Kirche Feld, 10.30 Uhr

Kulturfest Flawil – 
Das kleine Kulturpunkt-Open Air
Kulturpunkt Flawil 

St. Gallerstrasse 15, 16.00 bis 01.00 Uhr

Sonntag, 1. Juli
Pius Walliser 1925-2008 – Flowiler Bilder
Ortsmuseum Flawil 

Lindengut, 14.00 bis 17.00 Uhr

Musikschulkonzert Gitarren und Gesang
Musikschule Flawil

Singsaal Oberstufenzentrum, 15.00 Uhr

Musikschulkonzert Gitarren und Gesang
Musikschule Flawil

Singsaal Oberstufenzentrum, 17.00 Uhr

AGENDA FLAWIL

Samstag, 30. Juni
Tegerscher Cup
TV Degersheim

MZA Steinegg, ab 7.30 Uhr

Sonntag, 1. Juli
Stobete Jodelchörli
Jodelchörli Degersheim

Föhrenwäldli oder MZA Steinegg (bei schlech-

tem Wetter), 9.00 Uhr

Montag, 2. Juli
Lesecafé
Bibliothek Ludothek Degersheim

Café da Borando, 9.00 Uhr

Dienstag, 3. Juli
Spielabend für Erwachsene
Bibliothek Ludothek Degersheim

Ludothek Degersheim, 20.00 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM

Mittwoch, 4. Juli
Sprechbar
englisch, spanisch, französisch, italienisch

Café da Borando, 19.00 bis 20.30 Uhr

Tanzcafé
Frauengemeinschaft Degersheim

Kath. Pfarreiheim, 20.00 Uhr

Donnerstag, 5. Juli
Muki-Treff
Frauengemeinschaft Degersheim

Kath. Pfarreiheim, ab 9.00 bis 11.00 Uhr


